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Ach Komme mit deinen Segen darein so Werde Ich reich undselichsein.

 Joachim Glassak , Maria Elisahet Bacheratzen , den27.April1726.

 10 . Was Gott thut , das ist was Gott thut das ist . ( Beteundarbeite.)

 Dies Haus lafs gesegnet sein vom Anfang bis zum Ende ,Wou.s.w.

 Christoffer Motterhom ( ? ) , Catharina Elisabeth M . , den25.AprilA.D.1777.

 11 . Gott ist , der das Vermögen schafft , was Gutes zuvollbringen,ergiebtunsSegen,MutundKraftundläfstdasWerkgelingen.Istermituns,giebtseinGedeihn,somufsderZuggesegnetsein.

 Joachim Cristoph Schütz . Anna Elisabeth Schulzen , d .28.März1827‘).

 * ) Polabische Litteratur . Laut - und FormenlehrederpolabisclienSprachevonAugustSchleicher,St.burg1875.—Hilferding,DiesprachlichenDenkmälerderDrevjanerundGlinianerElbslawenimLüneburgerWpnd-lande,ausdemRussischenvonJ.E.Schmaler,Bautzen1857.—K.Hennings,DashannoverscheWendland,Lüchow1862.—K.Hennings,SagenundErzählungenausdemhannov.Wendlande,Lüchow1864.—Warmhold,BeiträgezurGeschichtedeshannov.Wendlandes,Lüchow1895.—ProtokollausdenVerhandlungenderBezirkssynodeDannenbergvom19.Juni1883,Dannenberg1883.—JohannGeorgKeyfslersReisen,herausgeg.vonSchütze,

2 . Kleidung und Gerät .

 Die Wohlhabenheit der Polaben hat es mit sichbracht,dafsKleidungundGerätimmermodernerwurdenundjetztfastnirgendvondeminanderendeutschenDörfernüblichenabweichen.Aufserderdutenförmigen,weifsenKopfbedeckungeinigerPolabinnen,kannmanwohlnocheinmalbei.einergoldenenHochzeitdiebewahrte,alte,prunkendeBrauttrachtsehen,diehierunddaindenmächtiggro-fsenKoffernbewahrtwird;aberauchsiewarnureineEntwickelungsformundwar,wieallepolabischenten,sohäufigderrungunterworfen,daisderalteParum-SchultzhaftvonZeitzuZeittet,welcherLuxusindemundjenemJahreModesei.AmreichhaltigstenrendieMuseenKleidungundGerätderPolaben.Eslohntsich,einmalaufdieseeinzugehen.AbgesehenvonkleinerenPrivatsammlungenkommenzweiinBetracht,dasLüneburgerundLübelner.

 Das Lüneburger grofseMuseumhateinebesondereWendenstube,diedersachenachGegenständehält,diebisvorkurzem,seitetwa100bis200Jahren,inGebrauchwaren.EindischesBrautpaarum1800,angethanmitdungund-SchmuckbildetdenMittelpunkt.Goldene,silberneundMyrthenbraut-kronen,TimpmützeninschiedenenFormenundFarben,wiesiebeimTrauern,Austrauern,sowiebeitieferTrauer,beimAbendmahleundbeifreudigenheitengebräuchlichwaren,Kopftücher,Kindermützen,

 Hannover 1776 ( II , S . 1376 bis1378,HildebrandtsBericht).Annalend.Braunschw.Lüneb.ChurlandeVIII,2,Hannover1794(S.269—287).Nachrichtv.d.Chronikd.wend.BauernJohannParumSchulze.—EduardZiehen,GeschichtenundBilderausd.wendischenVolkslehen,Hannover1874.—E.Ziehen,WendischeWeiden,Frankfurt1854.—R.Roclioll,Christophorus,1862.—L.Giesebrecht,Wendischeschichten780—1182;1843.—AugustMeitzen,SiedelungundAgrarwesenderWestgermanenetc.,Bd.II,Berlin1895(S.475—493).—Dasserbisch-wendischeSchrifttuminderOber-undNiederlausitzvonA.N.Pypin,übersetztvonTr.Pech,Leipzig1894(S.1—10,auf10—11Litteratur-angabe).—A.Brückner,DieslawischenAnsiedelungeninderAltmarketc.,Leipzig1879.—Festschriftzurfeierderk.Landw.Ges.zuCelle,Hannover1864,1,2.—R.Andree,BraunschweigerVolkskunde,Braunschw.1896(361f.).—R.Andree,WendischeWanderstudien,Stuttgart,Maier1874.—C.C.H.Burmeister,ÜberdieSprachederfrüherinMecklenburgwohnendenObodriten-Wenden.Rostock,Oeberg,1840.—W.Bergmann,BilderausdemschenWendlande,Originalphotographieen,Lüchow,mann,1899.


